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DSC-INSIDE

#soistfussball

Das Stadionmagazin
zur Saison 2024/25

                Ausgabe 10

DSC - SuS Neuenkirchen
Sonntag, 23. Februar, 15.30 Uhr 
Stadion am Laumeskamp

 

18. Spieltag 

Weitere Partien am Wochenende 
Samstag, 22.02.2025

B-Juniorinnen, Verbandsliga, 13.00 Uhr, DSC - SuS Scheidingen, Kunstrasen, Laumeskamp

C-Jugend, Landesliga, 15.00 Uhr, DSC U15 - SC Preußen Münster II, Kunstrasen, Laumeskamp

Sonntag, 23.02.2025

A-Jugend, Landesliga, 11.00 Uhr, DSC U19 - SC Münster 08, Kunstrasen, Laumeskamp

Frauen, Bezirksliga, 13.00 Uhr, DSC II - VfB Schloß Holte, Kunstrasen, Laumeskamp
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zeugt sind, zeigt auch die Vertragsverlängerung mit 
unserem Cheftrainer Detlev Dammeier. Kontinuität 
herrscht ebenso weiterhin im Vorstand. Den Bericht 
zur Jahreshauptversammlung haben wir ebenfalls 
nochmals in diesem Magazin veröffentlicht. 

Viele weitere Themen sind in der Zeit zwischen den 
Jahren und Heimspielen bei uns passiert. Schön 

zu sehen ist, dass wir uns weiterhin 
auf die Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren verlassen können. Dafür 
und für das entgegengebrachte Ver-
trauen möchte ich mich ganz herz-
lich bedanken. Auf der Suche sind 
wir weiterhin nach engagierten Trai-
nerinnen und Trainern für unseren 
Nachwuchsbereich. Auch FSJ-Stel-
len bieten wir in diesem Jahr wieder 
an. Die Bewerbungen können ab 
sofort eingereicht werden. Alle In-
formationen dazu gibt es in dieser 
Ausgabe.

Nun wünsche ich Ihnen und euch eine schöne Zeit 
auf dem Laumeskamp, einen guten Start in das 
Pflichtspieljahr 2025 und drei Punkte für den DSC.          

Elmar Westermeyer
1. Vorsitzender Delbrücker SC

Liebe Fußballfreunde, liebe DSCer, 
liebe Gäste aus Neuenkirchen,

nach dem bitteren Pflichtspielstart beim SC Pecke-
loh am vergangenen Wochenende steht 
mit dem Heimduell gegen SuS Neuen-
kirchen die erste Partie in unserem Sta-
dion am Laumeskamp an. Das Ziel ist 
klar, Punkte sammeln, Klasse sichern. 
Die schwierige Hinrunde ist abgehakt, 
der unglückliche Auftakt gegen Peckeloh 
ebenso. Das Team hat in der Winterpau-
se gut trainiert und ist vorbereitet. Daran 
ändert auch das 0:2 nichts, zumal Pecke-
loh zu den Topteams der Liga gehört. Die 
Mannschaften, gegen die wir punkten 
müssen, kommen jetzt. 

Mit Tobias Henksmeier ist ein Rückkehrer wieder 
mit dabei, der unserer Defensive durch seine Er-
fahrung noch einmal Stabilität geben wird. In der 
aktuellen Ausgabe der DSC-INSIDE haben wir mit 
ihm gesprochen. Dass wir von unserem Weg über-

Grußwort
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Unsere Mannschaft in 
der Saison 2024/2025

Abwehr

Torhüter

Jonny Mika
-1-

Tobias Henksmeier
-3-

Justin Reineke
-2-

Matthias Halfmann
 -30-

Julian Düsterhus
-23-

Nils Kautschor
-5-

Simon Schielke
-16-

Levin Borgmeier
-4-

Simon Tepper
-25-

Marvin Meier
-21-

4
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Mittelfeld

Angriff

Fabian Engelbrecht
-17-

Finn Jaster
-7-

Jeremy Franz
-22-

Tim Atorf
-6-

Leon Acikel
-24-

Jannik Diederichs
-10-

Aleksandar Stoimenov
-20-

Niklas Huschen
-19-

Radu Prepelita
-11-

Lukas Hartmann
-9-

Gian Pieper
-14-

Mustafa Delifer
-12-

Justus Lummer
-12-
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Trainerteam

BetreuerPhysiotherapeut/-in

Detlev Dammeier
-Cheftrainer-

Jeffrey Addai
-Co-Trainer-

Leszek Jaskiewicz
-Torwart-Trainer-

Die nächsten Heimspiele
 
Westfalia Kinderhaus    SV Mesum 
30.03.2025, 15.30 Uhr     13.04.2025, 15.30 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele

SC RW Maaslingen     SF Ostinghausen
09.03.2025, 15.00 Uhr    16.03.2025, 15.00 Uhr 
Ösper-Sport -Park I     Rasen
Maaslinger Str. 24     Waldweg 3 
32469 Petershagen     59505 Bad Sassendorf

6

Pauline Gees
angehende 

Physiotherapeutin

Manuel Werner
Physiotherapeut

Dirk Wiedenhaus Zbigniew 
Opechowski
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Gestaltung     
Verarbeitung    

Veredelung Logistik    
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Unser Gegner:
SuS Neuenkirchen
Torhüter: Lukas Greiwe, Marvin Wiesmann

Abwehr: Marcel Berkemeyer, Marius Heckmann, Mirko Janning, Oliver Janning, Mehmet Kaya, 
Henri Löbbers, Fynn Michael Onken, Jan Wiegers, Felix Wiggers, Robin Krümpel

Mittelfeld: Johannes Bömer, Luca Bültel, Marco Diekmann, Pascal Karperien, Julian Knocke, 
Nick Petlach, Jan Rauße, Noah Scheipers, Mika Termühlen, Leon Varelmann, Jan-Lukas Walterbach, 
Bennet Wiggers

Sturm: Alp Eren Arslan, Mattes Buhla, Marvin Egbers, Murat Hitir, Fin Menzel, Malte Nieweler, 
Joshua Roß, Lennart Theismann

Trainer: Thorsten Schmidt
Co-Trainer: Philipp Hölscher
Torwart-Trainer: Tobias Sicking
Physiotherapeutin: Sarah Rengers

Kader und Trainerteam
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Telefon 0 52 50 / 98 02 - 0 · Telefax 0 52 50 / 98 02 - 27 · E-Mail: info@pache-media.de · Internet: www.pache-media.de

Gestaltung     
Verarbeitung    

Veredelung Logistik    

Foto Willi Kreyenkötter
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„Ich muss niemandem 
mehr etwas beweisen“

Ein halbes Jahr hat sich Tobias Henksmeier die schottische Luft um die Nase wehen lassen. Nach seinem 
Forschungsaufenthalt an der Universität Edinburgh ist unser Abwehrroutinier zurückgekehrt.

DSC-INSIDE: „Tobias, wo erwischen wir dich gerade?“

Tobias Henksmeier: „Ich war gerade Mittagessen (lacht).“ 

DSC-INSIDE: „Gutes Stichwort. Die britische Küche ist ja berüchtigt. 
Du bist im Dezember nach einem halben Jahr aus Schottland zurück-
gekehrt. Wie viele Kilo hast du eingebüßt oder zugenommen?“

Henksmeier: „Ach, das ging schon. Natürlich gibt es da Vorlieben, die 
ich nicht essen muss. Haggis zum Beispiel, das aus dem Magen eines 
Schafes und diversen Innereien zubereitet wird. Aber andere Dinge 
konnte ich schon gut essen.“

DSC-INSIDE: „Wie kam es im Juni letzten Jahres zu deinem Wechsel 
an eine schottische Universität?“

Henksmeier: „Ich bin Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fachbereich 
Optoelektronische Materialien und Bauelemente im Department Physik 

der Universität Paderborn. Der leitende Professor der Arbeitsgruppe hat den Kontakt hergestellt. Einerseits 
ging es darum, dass ich mich persönlich weiterentwickele und neue Perspektiven kennenlerne. Anderer-
seits erhoffen wir uns eine Vertiefung der Kooperation mit dem dortigen Fachbereich der Universität. So 
reifte die Idee, für ein halbes Jahr nach Edinburgh zu gehen.“

DSC-INSIDE: „Wie hast du dort gelebt und die Menschen erlebt?“

Henksmeier: „Edinburgh ist eine schöne Stadt. Wahnsinnig teuer, da merkt man den Brexit, aber sehr 
schön (lacht). Die Leute waren sehr cool, locker und aufgeschlossen. Eine schöne Erfahrung.“

DSC-INSIDE: „Also sind die Schotten so, wie man sie jüngst erst wieder bei der EM erlebt hat? Laut, lustig 
und feierfreudig?“

Henksmeier: „Ja, genau so (lacht). Ich hatte eine Vorstellung und die wurde genau getroffen. Die Men-
schen, denen ich begegnet bin, waren super freundlich. Sie trinken auch mal gerne ihr Bier, waren aber 
alle sehr hilfsbereit und sind stolz auf ihr Land. Ich kann nur positives berichten und hatte auch den Ein-
druck, dass sie Deutschland gegenüber gut eingestellt waren. Bei der Arbeit waren wir ein internationales 
Team, mit Leuten, die aus allen Ecken der Welt kamen. Korea, China, Griechenland und so weiter. Ich 
hatte leider nicht viel Zeit, um mal durch das Land zu reisen und am Wochenende habe ich ja auch Fußball 
gespielt.“ 

DSC-INSIDE: „Wie war das?“

Henksmeier: „Die Schotten haben schon ihre Eigenarten. Ich habe beim Club Edinburgh University A.F.C. 
in einer Amateurliga gespielt. Das ist ein Uniteam, welches sich vorwiegend aus Mitarbeitern oder ehemali-
gen Studenten der Uni zusammensetzt und eine dementsprechend hohe Personalfluktuation hat. Ich habe, 

als ich in Schottland ankam, ein paar Mails rausgehauen und sie waren die Ersten, die geantwor-
tet haben. Also habe ich dort mittrainiert. Vom Niveau her war es schon deutlich unter der West-
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falenliga. Genau einschätzen kann ich es aber nicht, denn das schottische Ligensystem ist kompliziert und 
ich habe es auch nicht ganz verstanden (lacht). Wir haben zweimal in der Woche trainiert und am Samstag 
gespielt, aber es fehlte an Automatismen und war nicht so erfolgreich. Dafür ist die Infrastruktur gleichwer-
tig zu dem, was ich hier kenne. Wenn nicht sogar besser. Es gab eine regelmäßige Videoanalyse, Physio-
therapie, Fitnesstrainer. Wir wurden verpflegt, auch die Gastteams bekamen kostenloses Essen nach den 
Spielen. Der Aufwand passte dann aber nicht zu dem, was gespielt werden sollte. Denn eigentlich ging es 
nur um lang und weit und dann Eins gegen Eins auf dem ganzen Platz. Das war wild, aber am Ende auch 
lustig. Britischer Fußball halt (lacht).“

DSC-INSIDE: „Kam dein deutscher Fußball also nicht an?“

Henksmeier: „Natürlich hatte ich mein Spielverständnis, welches ich aus Delbrück kenne. Ich habe es 
dann auch ein, zweimal mit dem Spielaufbau hintenraus versucht. Die Ansage war dann aber klar. Wenn 
der Ball vom Torhüter kommt, Langholz nach vorne oder auf die Außenbahn, damit man nicht gleich im 
Mittelfeld wieder den Ball verliert und dann Zweikampf. Das war schon anders (lacht). Ob mich das jetzt 
weitergebracht hat, weiß ich nicht. Spielerisch sicher nicht, aber fit war ich. Wir sind viel gelaufen. Für eine 
spielerische Weiterentwicklung war es nicht hoch genug. Ich habe auch keinen eigenen Song bekommen 
(lacht).“

DSC-INSIDE: „Hast du den DSC verfolgt?“

Henksmeier: „So, wie es über das Internet möglich war. Es ist sicher eine blöde Situation, da unten zu ste-
hen. Ich habe jetzt den Eindruck aus den Testspielen in der Wintervorbereitung. Vom Potenzial her ist eine 
Menge vorhanden im Team. Es sind alle noch jung und entwicklungsfähig. Wenn die Mannschaft mal über 
einen längeren Zeitraum zusammenbleibt, sieht es für die Zukunft gut aus. Dafür ist es wichtig, dass wir die 
Liga halten.“

DSC-INSIDE: „Gut, dass du als Hoffnungsträger zurück bist.“

Henksmeier: „Ach, das wird mir zu hoch aufgehängt. Ich weiß, dass das gerne gemacht wird, dass man 
sagt, wenn der wieder da ist, dann läuft es oder ohne den geht es nicht. Aber, es stehen immer noch elf 
Spieler auf dem Platz, die miteinander als Team funktionieren müssen. Schön, dass man mich so sieht, 
aber alleine wird es nicht gehen. Ich habe aber auch den Eindruck, dass alle mitziehen und schnell aus 
dem Tabellenkeller rauswollen. Wir müssen frühzeitig punkten.“

DSC-INSIDE: „Aber deine Erfahrung ist schon ein Faktor.“

Henksmeier: „Natürlich schadet es nicht, Situationen zu kennen und schon öfter erlebt zu haben. Gerade 
wenn in kniffligen Situationen der Kopf dazu kommt. Letztendlich waren es in der Hinserie zu viele Un-
entschieden. Da ein paar Siege mehr und es gäbe keine Probleme. Ich trainiere wieder voll mit und dann 
muss der Trainer gucken, ob es von der Leistung her reicht. Spielberechtigt bin ich. Alles reinhauen, den 
Rest sehen wir dann. Aber ganz ehrlich, wenn ich nicht spiele, dann ist das auch so. Ich bin jetzt 30, habe 
eine Menge erlebt im Fußball und bin da mittlerweile recht gelassen. Ich möchte meinen Teil zum Erfolg 
beitragen, auf dem Platz oder daneben, muss mir aber nichts mehr beweisen. Die Mannschaft steht im 
Vordergrund, nicht ich als Einzelperson. Diese Zeiten habe ich hinter mir.“ 

DSC-INSIDE: „Vielleicht braucht es genau diese Art von Lockerheit.“

Henksmeier: „Ja, möglich. Das werden wir sehen.“

DSC-INSIDE: „Wie hast du das Team wahrgenommen? Du kennst noch ein paar Spieler, aber es sind 
auch viele neue Gesichter dabei.“

Henksmeier: „Ich glaube, dass alle heiß sind. Sie wissen, dass sie etwas können und wollen es jetzt auf 
den Platz bringen. Alle wollen in der Liga spielen. Da ist keiner bei, dem es egal ist. Jeder zieht 
mit. Das nehme ich positiv war.“ 
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DSC-INSIDE: „Wie ist es in Sachen Konkurrenz auf deiner direkten Position in der Innenverteidigung?“

Henksmeier: „Da gibt es keine Probleme. Erst einmal sind wir immer noch im Amateurfußball und brau-
chen am Ende jeden. Jeder will spielen und an die Leistungsgrenze gehen. Dafür ist die Konkurrenz gut. 
Aber, es ist keiner dabei, der dem Anderen schlechte Dinge wünscht. Gut spielen und dann gewinnt das 
Team, alles ist in Ordnung. Beim Trainerteam wird ohnehin jeder genug Spielzeiten zu bekommen.“

DSC-INSIDE: „Detlev Dammeier hatte in den letzten Jahren Erfolg mit euch. Jetzt steckt ihr in der schwe-
ren Phase. Welchen Eindruck macht der Trainer auf dich?“

Henksmeier: „Er ist wie immer. Ich merke keinen Unterschied und glaube, dass er schon genug Dinge er-
lebt hat. Er traut es dem Team zu, die Klasse zu halten. Es gibt ja immer viele Diskussionen, ob ein Trainer 
nach einer gewissen Zeit zu lange da ist, oder nicht. Ich komme mit ihm und mit Jeffrey Addai gut klar und 
mache mir da keine Sorgen, dass es nicht mehr passen könnte. Am Ende ist es auch nur Westfalenliga 
und nicht der Profifußball.“

DSC-INSIDE: „Also, Saisonziel ist der Klassenerhalt?“

Henksmeier: „Ja, es geht um nichts anderes. Was ich von der Liga gesehen habe, ist alles eng zusam-
men. Jeder kann jeden schlagen. Peckeloh und Hiltrup sind natürlich namhaft besetzt. Alle anderen Teams 
liegen aber auf Augenhöhe. Wir werden uns nicht verstecken. Dann ist für uns alles möglich.“    
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Elmar Westermeyer 
bleibt erster Vorsitzender

Wir gehen mit Kontinuität aber auch mit einigen Herausforderungen in die nächsten zwei Jahre. Bei der 
kürzlich durchgeführten Jahreshauptversammlung im Hotel Waldkrug wurde Elmar Westermeyer, der den 
DSC seit Ende 2016 als erster Vorsitzender anführt, einstimmig im Amt bestätigt.

Auf die Verbundenheit zum DSC achten

„Wir haben aus sportlicher und finanzieller Sicht ernste Themen vor der Brust“, so Westermeyer in seiner 
Ansprache und ging im Anschluss näher ins Detail. „Wir schaffen es aus sportlicher Sicht zu wenig, Talente 
aus Delbrück und der Umgebung, die schon in ganz jungen Jahren bei uns anfangen und im Leistungs-
bereich spielen, bis in die U19 durchzuziehen. Natürlich gehört es im Fußball auf einem gewissen Niveau 
dazu, sich externe Verstärkungen zu holen, aber wir dürfen unsere Wurzeln nicht verlieren und müssen 
auch auf die Verbundenheit zum DSC achten. In der zweiten Mannschaft klappt das seit Jahren sehr er-
folgreich. In unserem Westfalenligakader haben wir diesen Schritt nun im Sommer umgesetzt. Das ist am 
Anfang schwer, aber die Zukunftsperspektive stimmt und ich bin mir sicher, dass wir dort den Klassenerhalt 
schaffen werden“, meint Westermeyer. 

Eine Heimat für jeden Fußballinteressierten und hohe Investitionen in die Infrastruktur

Gut aufgestellt sind wir dafür. Von den rund 1.000 Mitgliedern gehören 545 zur Jugendabteilung. 27 Jun-
gen-, Mädchen und Integrativteams spielen im Nachwuchs, sieben davon überkreislich. Besonders bei den 
ganz Kleinen ist der Zulauf nach wie vor groß, so dass wir nun eine vierte E-Jugend anmelden werden. 66 
Trainer und Betreuer sowie zwei FSJler kümmern sich um die Teams. „Bei uns bekommt jeder 
Fußballinteressierte eine Heimat“, sagte unser Jugendleiter Hubert Austerschmidt. Die hohe Anzahl an ak-
tiven Spielerinnen und Spielern ist der Grund, warum der DSC in den letzten acht Jahren verstärkt in seine 
Infrastruktur investiert hat. Aktuell entsteht ein neues Vereinsheim, das im Mai fertiggestellt werden soll 
und mit knapp 1,5 Millionen Euro zu Buche schlägt. Getragen werden die Kosten durch Förderungen des 
Landes NRW, die Stadt Delbrück und durch uns selbst. „Kunstrasen, Flutlicht im Stadion am Laumeskamp, 
Minispielfelder, neue Heizungsanlage, Maßnahmen an den Plätzen an der Danziger Straße und nun das 
neue Vereinsheim. Das sind wichtige Investitionen für die Zukunft des Vereins. Durch den Neubau bekom-
men endlich auch die Damen- und Mädchenteams sowie die Sportfamilie in Delbrück ein Zuhause am Lau-
meskamp. Wir haben stets nachhaltig gewirtschaftet, viel Geld lieber in unsere Infrastruktur und nicht in die 
erste Mannschaft gesteckt. Jetzt sind wir durch die finanziellen Belastungen der Vergangenheit und durch 
die momentanen Kosten am finanziellen Belastungslimit angelangt“, führte Westermeyer auch das zweite 
angekündigte Thema Finanzen aus. 

Finanziell an der Belastungsgrenze angelangt

Wie Markus Berhorn als Verantwortlicher für den Bereich bestätigte, schlossen wir das Buchungsjahr 
mit Stichtag 30. Juni 2024 mit einem Minus von 68.000 Euro ab. „Wir haben eine gute Eigenkapitalquo-
te. Trotzdem sind in nächster Zeit keine großen Sprünge möglich. Wichtig ist bei einem Verein, der fast 
schon die Größe eines mittelständischen Unternehmens hat, dass alle mit anpacken“, forderte Berhorn. 
Nötig sind beispielsweise ehrenamtliche Helfer, die sich um die regelmäßige Platz- und Stadionpflege 
kümmern oder auch mal kleinere Reparaturarbeiten übernehmen. Trainer und Betreuer werden ohnehin 
gesucht.2025 werden wir 75 Jahre alt. „Um die letzten und zukünftigen Investitionen zu stemmen, suchen 
wir im 75. Jubiläumsjahr 100 Paten die einmalig 750 Euro spenden. Dazu wollen wir weitere Events, wie 
ein Freundschaftsspiel gegen einen Bundesligisten im Sommer oder ein Jubiläumsstickeralbum wieder 
aufleben lassen“, blickte Westermeyer voraus und dankte gleichzeitig den rund 133 festen Spon-
soren, ohne „die der Delbrücker SC in der heutigen Form nicht möglich wäre.“
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Kontinuität im Vorstand

Bei den Vorstandswahlen wurden neben Westermeyer, auch Alexander Rübbelke als zweiter Vorsitzender, 
Frank Sundermeier als Geschäftsführer und Peter Hartmann als sein Stellvertreter, Frank Wilmes als erster 
und Sebastian Rübbelke als zweiter Kassierer, Markus Berhorn für Marketing und Finanzen, Jan Brautmei-
er als Verantwortlicher für das Bauwesen, sowie Anna Lummer und Katharina Wook für die Damenabtei-
lung und Hubert Austerschmidt mit Beate Austerschmidt als Leiter der Jugendabteilung einstimmig durch 
die Versammlung bestätigt. 

Ehrungen verdienter Mitglieder und Auszeichnungen mit Ehrennadeln

Der neue, alte Vorstand nahm zum Abschluss dann die Ehrungen langjähriger und verdienter Vereinsmit-
glieder vor. Seit 25 Jahren gehören Dieter Klaus, Josef Michaelis, Hubert Austermeier, Markus Wecker, 
Klemens Döring, Beate Austerschmidt und Johannes Demir dem DSC an. Bereits 40 Jahren halten schon 
Ralf Brüggenthies, Markus Berhorn, Dirk Berhorst, Herbert Henke, Franz-Josef Wiechers und Wester-
meyer selbst dem DSC die Treue. 50 Jahre sind Hubert Langer, Konrad Schwientek und Reinhard Protte 
dabei. Auf beachtliche 60 Jahre kommen Franz Kors, Heinrich Hessel, Norbert Rediker, Alfons Sprick, Jo-
sef Zeyen, Konrad Fecke und Bruno Wook. Hubert Berkemeier kann auf stolze 65 Jahre als DSC-Mitglied 
zurückblicken. Mit der silbernen Vereinsnadel wurden Heinz Mehlich, Dietmar Woita und Hubert Austermei-
er ausgezeichnet. Die Anstecknadel in Gold erhielten Meinolf Peschka, Gerd Mertens und Torsten Passe.

„Unser jüngste Vereinsmitglied ist drei, unser ältestes 93 Jahre. Das zeigt, dass wir als Verein für jede 
Altersklasse Angebote haben und wichtig sind. Es lohnt sich, dabei zu bleiben. Aktuell ist es nicht einfach, 
aber die Perspektive stimmt uns alle sehr positiv“, so Westermeyer in seinen abschließenden Worten.

Der neue, alte Vorstand des Delbrücker SC: Elmar Westermeyer (h. 3.v.r.) bleibt auch in den nächsten zwei 
Jahren erster Vorsitzender des Delbrücker SC. Er wurde ebenso einstimmig gewählt, wie Jan Brautmeier 
(v.l., Bauwesen), Frank Wilmes (1. Kassierer), Alexander Rübbelke (stellv. Vorsitzender), Peter Hartmann (2. 
Geschäftsführer), Beate Austerschmidt (stellv. Leitung Jugend), Frank Sundermeier (Geschäftsführer), Anna 
Lummer (Leitung Damen), Katharina Wook (stellv. Leitung Damen), Sebastian Rübbelke (2. Kassierer), 
Hubert Austerschmidt (Leitung Jugend), Markus Berhorn (Marketing und Finanzen).     
                   Foto: Mark Heinemann
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Ehrungen bei der Jahres-
hauptversammlung

Ehrung für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft.

Ehrung für 50-, 60-, und 65-jährige 
Vereinsmitgliedschaft.

Auszeichnung mit der silbernen
Vereinsnadel.

Auszeichnung mit der goldenen
Vereinsnadel.

Ehrung für 40-jährige Vereinsmitgliedschaft.
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Pader 
Brandschutz

Matrazen Lummer

Elektro JanewersReifenhandel MielkeWilhelm Hüwelmeier

H2O Architekten

GenussbasarAutohaus Protte

Classic Tankstelle

GiesguthGrote 

B. Grothoff

Franz Vieth

bofrost
Michael Baum

Cult FashionMichele‘s PizzeriaVia Finis

Sebastian Solzbacher

Ristorante Al Dente

Galabau Gockel

Rüdiger Vogt

 

(140x30mm): 
 
 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(180x40mm): 
 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 

 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 
 

Appel Krug

Karl Koch

GoerHarald Jüde Dentaltechnik

Hansel Taxi Walter Restaurant 1643

Zauntechnik Hölscher

Hans-Josef Wessels

Fleischerei Ahlers

Pieper GmbH 

Druck:
Otto Pache GmbH
Schwalbenweg 18
33129 Delbrück

Facebook & Instagram
Delbrücker SC
#soistfussball
Homepage:
www.delbruecker-sc.de

Geschäftsstelle:
05250-998030

Öffnungszeiten:
Dienstag: 17-19 Uhr

Kontakt und Impressum
DSC-INSIDE
- Das Stadionmagazin - 

Herausgeber:
Delbrücker SC
Boker Str. 31, 
33129 Delbrück

Anzeigenleitung:
markus.berhorn@
delbruecker-sc.de

Redaktion, Layout: 
Mark Heinemann
presse@delbruecker-sc.de
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Vertragsverlängerung mit
Detlev Dammeier

Wir haben den Vertrag mit unserem Cheftrainer Detlev Dammeier um 
ein weiteres Jahr verlängert. Die Verlängerung gilt ligaunabhängig.

Keine Zweifel an Dammeiers Qualitäten

Der 56-jährige Ex-Profi geht damit im Sommer in seine achte Sai-
son in Delbrück. „Wir wissen, dass die Mechanismen im Fußball oft 
anders sind. Gleichzeitig ist die Verlängerung ein klares Bekenntnis, 
dass wir weiter davon überzeugt sind, mit Detlev den richtigen Trainer 
für uns zu haben. Er hat uns in der Vergangenheit im oberen Drittel 
der Westfalenliga etabliert und dann auch in die Oberliga geführt. An 
seinen Qualitäten besteht überhaupt kein Zweifel. Dazu trägt er den, 
wie wir sehen, nicht einfachen Weg mit, den wir im Sommer einge-
schlagen haben“, so Elmar Westermeyer. Unser erster Vorsitzender 
ist weiterhin überzeugt davon, den Klassenerhalt in der Westfalenliga 
trotz des aktuell letzten Tabellenplatzes in der Rückrunde zu schaffen. „Alle Seiten haben ein sehr gutes 
Verhältnis zueinander. Detlev bekennt sich zum Verein“, betont Westermeyer. 

Eine gute Perspektive für die Zukunft

Dammeier selbst spricht von Gesprächen, die schnell abgeschlossen waren: „Wir kennen uns jetzt schon 
einige Jahre, sprechen stets offen miteinander und waren uns schnell einig, dass es gemeinsam weiter-
gehen soll und wird.“ Einerseits wolle er vor der Situation nicht weglaufen und andererseits sei die Über-
zeugung groß, aus dem Tabellenkeller zu kommen: „Wir haben Punkte, an denen wir in der Winterpause 
angesetzt haben und werden die Erfahrungen aus der Hinrunde in die Rückrunde nehmen. Tabellarisch ist 
noch alles eng zusammen. Das Team hat eine gute Perspektive für die Zukunft und der Verein in den letz-
ten Jahren wichtige Schritte gemacht. Auch in Sachen Infrastruktur. Ich bin gerne weiter ein Teil davon.“ 
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Zwischen den Jahren...

Elli-Markt sponsert
unser Integrativteam

... ist wieder einiges passiert bei uns. Wir fassen es auf den folgenden Seiten zusammen.

Die Freude war groß. Der Elli-Markt Delbrück, ansässig in der Schlaunstraße 3, hat unserer Integrativgrup-
pe Trainingsanzüge gesponsert. Dank dieser großzügigen Spende kann das Team nun endlich einheitlich 
auflaufen. Bei der Spendenübergabe war Marktleiter Bernd Westerhorstmann (Foto knieend) mit dabei und 
konnte sich die leuchtenden Kinderaugen somit direkt vor Ort anschauen.

Der Elli Markt gehört zur Lüning-Gruppe und ist in diesem Jahr Supermarkt des Jahres geworden. Er un-
terstützt unsere Nachwuchsabteilung bereits seit vielen Jahren. Herzlichen Dank im Namen des DSC. 

Matthias Thiele  
Tel.: 05642/9839940
Mobil: 0173/8856936

Schwemberg 36
34414 Warburg-Scherfede
Fax: 05642/9839941

info@holzexpert.de
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Trainerwechsel bei
unserer Zweiten

Benjamin Braune, seit acht Jahren Trainer 
an der Seitenlinie unserer zweiten Mann-
schaft, hört im Sommer auf. Mit Stephan 
Höcker steht sein Nachfolger bereits fest.

„Benji hat bei uns überragende Arbeit ge-
leistet und unsere zweite Mannschaft von 
einem mittelmäßigen A-Ligisten zu einem 
Topteam der Bezirksliga geformt, das im-
mer oben mitspielt und schon einige Spieler 
für die erste Mannschaft entwickelt hat. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Er hört nun 
aus beruflichen Gründen auf. Das ist scha-
de, aber wir können es natürlich nachvoll-
ziehen“, so unser erster Vorsitzender Elmar 
Westermeyer. 

In der Saison 2018/2019 stieg Braune mit dem Team in 
die Bezirksliga auf und wurde im Anschluss direkt Vierter. 
In den beiden folgenden Spielzeiten schnupperten wir als 
Zweiter zwischenzeitlich sogar am Landesligaaufstieg. Die 
letzten beiden Spielzeiten schloss der DSC auf Platz Drei 
der Tabelle ab. 

Braunes bisheriger spielender Co-Trainer Oliver Lummer 
hat hingegen verlängert und wird dem neuen Coach in der 
Funktion erhalten bleiben. „Beide kennen sich schon lange. 
Stephan hat zudem eine Vergangenheit in unserer Jugend 
und als Spieler der zweiten Mannschaft. Er passt von seiner 
Art her genau zu unserem Weg. Wir freuen uns, dass er ab 
Sommer bei uns ist und wir in dieser Personalie nun frühzei-
tig Klarheit haben“, meint Westermeyer. 

Besuchen Sie  uns in  unserem Werksverkauf !

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

HANNA-Feinkost AG
Boker Straße 41 • 33129 Delbrück
Telefon: 0 52 50 / 51 07 - 0
www.hanna.de

Foto oben:  Neuer Mann an der Seitenlinie: Stephan Höcker (M.) übernimmt zur neuen Saison die zweite 
Mannschaft des Delbrücker SC. Oliver Lummer (r.) bleibt, auch zur Freude von DSC-Geschäftsführer Frank 
Sundermeier, als spielender Co-Trainer erhalten. Rechts Benjamin Braune, der unsere Zweite in seiner 
achtjährigen Amtszeit zu einem Erfolgsteam geformt hat.



21

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken
Einheit.
Sport schafft Barrieren ab.
Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt
zu mehr Gemeinwohl. Daher
unterstützen wir Vereine in
unserer Region.
 
Mehr Informationen dazu
finden Sie auf unserer
Homepage unter "Unser
Engagement für die Region".
 
sparkasse-pdh.de

Sonnenapotheke
Oststraße 24  33129 Delbrück

Fon 0 52 50 / 97 05 00
Fax 0 52 50 / 97 05 01

Mail info@sonnenapotheke-delbrueck.de
Web www.sonnenapotheke-delbrueck.de

Öffnungszeiten
Vormittags
Mo - Sa 08.00 bis 13.00 Uhr

Nachmittags
Mo, Di, Do 14.30 bis 19.00 Uhr
Mi, Fr 14.30 bis 18.30 Uhr

Nutzen Sie auch gerne unser 

Medikamententaxi. 
Unter 0 52 50 / 97 05 00
bestellen Sie ganz einfach 
Ihre Medikamente und wir 
liefern sie Ihnen bequem 
nach Hause.

Wir sind 
für Sie da!
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Neue Trainerinnen und 
Trainer gesucht

Hallen-Winterturnier für 
Integrativteams 

Wir suchen ab Sommer neue Trainerinnen und Trainer für unsere Mädchenteams und die zweite Damen-
mannschaft. 

Während die zweiten Damen in der Bezirksliga spielen, sind die U15- und die U17-Mädchen II in der Kreis-
liga A sowie die U17-Mädchen I in der Westfalenliga aktiv. „Eine Lizenz ist wünschenswert, aber auch nicht 
Voraussetzung, weil wir unsere Trainer ebenfalls ausbilden. Wichtig sind Ehrgeiz und das Interesse unse-
ren Mädchen- und Damenfußball mit- und weiterentwickeln zu wollen“, so Hubert Austerschmidt, der bei 
uns für den Mädchen- und Damenfußball verantwortlich ist. Interessenten können sich entweder per Mail 
an austerschmidthubert@t-online.de oder telefonisch über die 0171 2351290 bei ihm melden. 

Zur Überbrückung der Winterpause hatten wir befreundete Integrationsmannschaften eingeladen, um 
ein Hallenturnier zu spielen. Mit dabei waren der TSV Amshausen, St. Vit und der SV Dedinghausen. Die 
beiden Letztgenannten brachten jeweils zwei 
Teams mit. Schön war, dass der SV Deding-
hausen, der erst kürzlich ein Integrations-
team gegründet hatte, nun erstmalig an den 
Vergleichsspielen teilnehmen konnte. 

Gespielt wurde wieder im Modus Jeder ge-
gen Jeden. Die Spielfreude stand im Vor-
dergrund, nicht das Ergebnis. Es waren tolle 
Partien, bei denen alle das Gefühl hatten, 
zusammen im Kreise einer Familie gespielt 

zu haben. So sollte Integration in 
der heutigen Zeit sein.

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man
immer nette Leute, teilt gemeinsame
Interessen und setzt sich füreinander
ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Alexander Ressel
Generalvertretung der Allianz
Sander Str. 18
33106 Paderborn
alexander.ressel@allianz.de
www.ressel-allianz.de
Telefon 0 52 54.95 31 58
Mobil 01 70.4 13 43 67

22
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Heinrich Henke Güterfernverkehr & Spedition GmbH & Co. KG
T 05250 9850 - 0  /  office@henke-spedition.de henke-spedition.de

Ob herkömmlicher Transport, Schwertransport, ein Betriebsumzug 
oder das Einbringen von Maschinen oder Produktionsanlagen – 
die Spedition Heinrich Henke hat für Sie die passende Lösung. 

IHR AUFTRAG 
IST UNSER 
TRANSPORT

 Güternah- und Fernverkehr, Spezial- und Eiltransporte, Teil- und Komplettladungen 

 Lagerfläche mit 25-t-Hallen-Kran   Freilagerfläche 

 Anlieferungen mit Kran, Mitnahmestapler oder Hebebühne möglich

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Gloria Transportbeton  33142 Büren    02951/98650 

• Gloria Silo – Trockenmörtel 33106 Paderborn Sande 05254/941511 

• Gloria Frischmörtel   www.gloria-tb.de 

• Gloria Betonpumpen  info@gloria-tb.de 

 

Qualität – Sicher – Zuverlässig 

Ihr Partner in Sachen Beton, Mörtel und Betonpumpen 

Dach-, Wand- u. Abdichtungstechnik

Bauklempnerei

Trockenbau
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Neue FSJler
gesucht

Soccer-Ladies suchen
Nachwuchs

Wir suchen wieder sport- und fußballbegeisterte junge Menschen, die sich als FSJler engagieren möchten. 
Das Freiwillige Soziale Jahr startet ab dem 01. September. Bewerbungen sind ab sofort möglich.

Ein vielfältiges Aufgabenfeld entdecken

Der DSC ist ein reiner Fußballverein für den Breiten- und Leistungssport im Jungen- und Mädchenbereich. 
Dementsprechend vielfältig ist das Aufgabenfeld. Als FSJler unterstützt du die Trainingsarbeit aktiv, wirkst 
an der Planung und Durchführung von Meisterschaftsspielen mit, hilfst bei der Organisation von vereinsei-
genen Turnieren, arbeitest in der Geschäftsstelle und übernimmst Aufgaben wie die Mitgliederpflege oder 
die Verteilung der vereinseigenen Stadionzeitschrift „DSC-INSIDE“.

Erfahrungen im Alltag einer Grund- und Gesamtschule sammeln

Darüber hinaus bist du in den Schulalltag einer Grund- oder Gesamtschule eingebunden und sammelst 
dort Erfahrungen im Umgang mit Kindern. Die Planung und Durchführung einer Sport-AG gehört ebenso 
zum Aufgabenfeld, wie die Unterstützung im Unterricht und bei der Hausaufgabenbetreuung. Dazu helfen 
die FSJler in der Offenen Ganztagsschule mit.

Teamfähigkeit und Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen

Wir erwarten ein hohes Engagement und die Bereitschaft, dich einzubringen. Du solltest teamfähig sein 
und Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben. „Wir suchen engagierte junge Menschen, die 
bereit sind, sich in die Abläufe eines dynamischen Fußballvereins sowie in den Alltag an Schulen zu integ-
rieren“, sagt Hubert Austerschmidt, der sich bei uns um die Koordination der FSJler kümmert.

Interessiert? Dann richte deine Bewerbung in Form eines Motivationsschreibens mit einem Lebenslauf per 
E-Mail an fsj@delbruecker-sc.de. Weitere Informationen gibt es über die Telefonnummer 05250 930690.

Unsere Soccer Ladies suchen weitere Spielerinnen. 
Vorerfahrung ist nicht nötig. Alles was du brauchst, 
ist Spaß am Fußball. 

Die Hobbytruppe trainiert jeden Freitag von 18 Uhr 
bis 19 Uhr in der alten Dreifachhalle in Delbrück. 
Wenn das Wetter wieder besser wird, gehen die 
Soccer Ladies auf das Kleinfeld im Stadion am 
Laumeskamp beziehungsweise auf den Rasen am 
Nordring. Trainiert wird dann von 18 Uhr bis 19.30 
Uhr. 

Interesse? Dann komm‘ einfach vorbei. Unsere 
Soccer Ladies freuen sich auf dich.
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Holzbau Westhoff 
sponsert Integrativteam

Unser Integrativteam freut sich über neue Polohem-
den. Herzlichen Dank an die Holzbau Westhoff GmbH, 
ansässig an der Osterloher Straße 16, in Delbrück-Lip-
pling. Der Meisterbetrieb rund um das Thema Holzbau 
sorgte für viele strahlende Gesichter. 

Vielen Dank für 
die tolle Unterstützung!

25
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Damen I verteidigen
Kreishallenmeistertitel

Schöner Erfolg für unsere Damen I. Unser Landesligateam hat im Januar erfolgreich den Kreishallenmeis-
tertitel der Frauen verteidigt.

Zunächst taten sich die Damen als Gastgeber der Endrunde allerdings schwer. Das Team von Trainer 
Ralf Lübbert zog nach einer 0:1-Niederlage gegen den Ligakonkurrenten Hövelhofer SV in der Vorrunde 
als Gruppenzweiter in das Halbfinale ein. Dort wartete mit dem SC Borchen ebenfalls ein Landesligist. 
Die Entscheidung brachte das Elfmeterschießen, bei dem wir mit 4:3 die Oberhand behielten. Im Finale 
hieß der Gegner erneut Hövelhofer SV, der bis dato alle Spiele gewonnen und nicht ein Gegentor kassiert 
hatte. Damit war im Finale Schluss. Wir gewannen am Ende deutlich mit 4:1.

Auf dem Foto zu sehen sind hinten von links: Trainer Ralf Lübbert, Sina Fischer, Lara Hils, Ida Rossa, 
Jana Schwede, Leonie Tepper, Betreuter Torsten Passe.

Vorne von links: Anna Küpper, Chiara Dauer, Milena Wesch, Leonie Reußner, Emely Janzen, Melina 
Höber, Miriam Krämer.



2727

Sponsoring für
unsere Damen II

Die Heinr. Schmidt GmbH & Co. KG, ansässig am 
Balhorner Feld 2 in Paderborn, hat unsere Damen II 
mit neuen Zipper und Hoodies ausgestattet. Als Ver-
treter des Spezialisten für LKW und Trucks schaute 
Geschäftsführer Karsten Schmidt bei uns vorbei und 
übergab die Materialien.

Vielen herzlichen Dank für die tolle Unterstützung.  
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Herzlich
Willkommen! 
Erleben Sie Unsere Stetig
neuen Kollektionen

www.dunschen-mode.dedunschenmode

17.000 Mitglieder

statt Egonummer.
Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon älter als 170 Jahre ist, könnte 
sie kaum moderner sein.


